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ent ehr gelegen. An der Hand zahlreicher Bibelstellen WIlarer Weise und edler Form’ dargetan, daß das alttestamentlich
ozlalrecht uf den JIragsäulen der Gerechtigkeit und Liebe ruht
In Israels Gesetzen ist auf dem Fundament der Gerechtigkeit undı1ebe für eın kleines - Modellvolk uch praktısch schon das Muster
ines Sozialrechts geschaffen worden, das helles 1C uch auf dieder sozl1alen Frage In UNSCTEN komplıizıerten Wirtschaftsverhält-
1ssen wirft‘‘ (S 80) Israel se1lin Sozlalrecht NUur immer uch

beobachtet, das Jubeljahr, diese „Einrichtung voll der Men-
chenliebe un der Gerechtigkeit‘“! Die Fundangabe der Legionvon Schriftstellen erfolgt nicht 1m exie selber bei er betreffendenStelle, sondern unter den Anmerkungen aA1lıl Schluß des Buches, W3  N

beim Liesen unlıebsam SIOTr Gälte nıcht uch da Verrucke dıe alten
TEeENZEN nicht, die deine nen setzten ? Bel der Auswahl der Liıtera-

Lur wurden übergangen: Buhl, Die sozıalen Verhältnisse der sraeli-
ten (Berlin 1899), un: aulhaber, Die sozıalen Werte des AltenTestamentes (München Möge das zeıtgemäße Buch uch in
Laıenhände allen!

Linz A, Dr Karl Fruhstorfer
Das Heilswerk der Kirche, LEın Beıtrag einer Theologie der

Geschichte Von T’homas Michels. 8 (92) Salzburg-Leipzig,
Anton Pustet. Brosch. 2.20U; Ganzleinen 2.9  ©

Wenn diese Schrift Publıkationen äahnlichen Inhaltes WwW1€e
Vo  a} Westphal, Pohlmann der Sar Stapels keine kritische Stellungnımmt, erhält S1e schon Urc ihre Eınführung „Mythos und Ge-
schichte‘‘ ine höchst aktuelle ote Aber bel aller geschichtlichenSchau Spricht AaUS jedem Kapıtel die hoffende Zuversicht für die Zl
kunft des eutschen Volkes Urc. das begnadende Heilswerk der
Kırche Der Verfasser beleuchtet das Heilswerk der Kırche 1m Lıichte
des Ostergeheimnisses, Östern, der „Anfang der Geschichte‘‘. Er lehrt
uns u eın Wort Diıllersbergers Zu gebrauchen wlıeder sakral
denken und Ssprechen.

Fur Priester und gebildete Lalien bıetet die Schrift manch neuen
Gesichtspunkt. S1e hat uch den Vorteil, wenig umfangreich se1InN.
Der eigentliche ext umfaßt NUur Seiten mıt Je Zeilen (jeCicero breıt). Die drucktechnische Aufmachung (Papier, Splegel-größe) auscht über den Umfang des Buches

St Gabriel beıl Mödling. T’hauren

Die Zukunft der eligion. and Psychologie des Unglaubens.
Von Dr oSse Liener. (258.) „ I’yrolia‘ 1935 Geh 9_75.50; Ganzleinen 1 TU  ©

In diıesem uch liegt wohl ıne der beachtenswertesten Neu-
erscheinungen auf dem katholischen Büchermarkt VOT ul Erschüt-
ert. von der Glaubenslosigkeit und Glaubensnot UNSCTET Zeıt, geht der
Verfiasser den Irrwegen des modernen Menschen nach, erforscht dıeseelıschen Gründe, die ZU Unglauben führen, die Hındernisse und
Hemmungen, welche die Wahrheit verdunkeln oder iıhr R folgenschweren. Dieses psychologische Nachgehen un: Nachfühlen bıldet
den nhalt des Bandes:; auf Grund der WONNeENeEN Erkenntnisse
soll der Band „Der neue Christ“ die vorhandenen uten Ansätze
pllegen und entfalten helfen.

Der vorliegende and behandelt iünächst die 1m außerkirch-liche Denken liegende'n Ursachen der Glaubenskrise, dann verschie-
Zn  Zn


